
 

 

Nr. 37a 
Beschluss 
über die Zuordnung der selbständigen Anstalten 
und Körperschaften zu den Departementen 

vom 6. Mai 2003*

Der Regierungsrat des Kantons Luzern, 

  (Stand 1. Januar 2010) 

gestützt auf § 3 der Organisationsverordnung vom 22. August 19951

auf Antrag der Staatskanzlei, 
, 

beschliesst: 

§ 1 Zuordnung 
Die selbständigen Anstalten und Körperschaften des öffentlichen und des privaten 
Rechts werden gemäss § 3 Absatz 1 der Organisationsverordnung2

a. Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement 

 den Departementen 
zur Erledigung der administrativen Geschäfte und zur Wahrnehmung der überdies in der 
Rechtsordnung vorgesehenen Aufgaben wie folgt zugeordnet: 

1. Landwirtschaftliche Kreditkasse des Kantons Luzern 
2. Luzerner Bäuerliche Bürgschaftsstiftung 
3. Verkehrsverbund Luzern3

b. Bildungs- und Kulturdepartement 
Universität Luzern 

 

c. Finanzdepartement 
1. Luzerner Kantonalbank 
2. Luzerner Pensionskasse 
3. Lustat Statistik Luzern4

                                                             
* G 2003 135 

 

1 SRL Nr. 36 
2 SRL Nr. 36 
3 Eingefügt durch Verordnung über den öffentlichen Verkehr vom 20. Oktober 2009, in Kraft seit dem 
1. Januar 2010 (G 2009 309). 
4 Eingefügt durch Verordnung über die Errichtung, Organisation und Finanzierung der zentralen Statis-
tikstelle vom 15. Juni 2007, in Kraft seit dem 1. Januar 2008 (G 2007 208). 



2 Nr. 37a 

 

d. Gesundheits- und Sozialdepartement 
1. Luzerner Kantonsspital  
2. Luzerner Psychiatrie  
3. Ausgleichskasse Luzern  
4. Familienausgleichskasse des Kantons Luzern  
5. ...5
6. IV-Stelle Luzern

 
6

e. Justiz- und Sicherheitsdepartement 
 

1. Gebäudeversicherung des Kantons Luzern 
2. Stiftung Jugenddorf St. Georg, Bad Knutwil 

§ 2 Aufhebung eines Erlasses 
Der Beschluss über die Zuordnung der selbständigen Anstalten und Körperschaften zu 
den Departementen vom 14. August 20007

§ 3 Inkrafttreten 

 wird aufgehoben. 

Der Beschluss tritt am 1. Juli 2003 in Kraft. Er ist zu veröffentlichen. 

Luzern, 6. Mai 2003 

Im Namen des Regierungsrates 
Schultheiss: Margrit Fischer-Willimann 
Staatsschreiber: Viktor Baumeler 

                                                             
5 Aufgehoben durch Änderung vom 2. Juni 2009, in Kraft seit dem 1. Januar 2009 (G 2009 177). 
6 Fassung gemäss Änderung vom 5. Juni 2007, in Kraft seit dem 1. Januar 2008 (G 2007 182). 
7 G 2000 288 (SRL Nr. 37a) 
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